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Graf Bülow hat in Sorrent einem Vertreter der franzöſiſchen Pr
gegenüber die europäiſche Lage im allgemeinen vortrefflich zenſiert

WVjÖöö

König Eduard iſt am Donnerstag vormittag an Bord der königlichen

Jacht in Malta angekommen und gegen Mittag an Land gegangen

König Alexander von Serbien erklärte in einer Rede für alle
völker nahten verhängnisvolle Zeiten

Die vortreffliche Lage
Halle 17 April

Der Reichskanzler Graf Bülow iſt auch im ſonnigen Italien
nicht ſeinem Jnterviewer entgangen Er hat in Sorrent einem Vertreter des
Pariſer Temps Galtier gegenüber die europäiſche Lage im allgemeinen
vortrefflich zenfiert Was er dem Vertreter vorgenannten Blattes erzählte

läßt ſich der B aus Paris melden
Theokrits Gedichte in deutſcher Ueberſetzung ſah ich auf dem

des Kanzlers liegen Dieſer Lektüre die
Aeußerungen des Grafen
merkbaren ſeltſamerweiſe engliſchen Accent beſitzt Das Geſprächsthema
war zunächſt ein rein literariſches Jch kannte den Grafen Bülow ſeinem
Rufe nach bereits als einen feinſinnigen Literaturfreund aber wie er über
den auf Pompeji bezüglichen Teil von Taines Jtalieniſcher Reiſe und
deſſen Kunſtphiloſophie ſprach zeigte er ein den vornehmen Dilettantismus
weitaus überragendes ungewöhnliches Darſtellungstalent Nicht minder
bemerkenswert war ſeine Würdigung der redneriſchen Vorzüge Marco

Balkan

VeoſetiirhTeeliſ
entſprachen eminent friedlichen

o kaumBülow kaum

Minghettis welchem er beſonders nachrühmte daß er die Klaſſiker
namentlich die lateiniſchen überaus wirkſam zu zitieren wußte Galtier
verſuchte ſodank von dem Kanzler einige Worte über die allgemeine
Politik zu erhalten Die europäiſche Lage, ſagte der Kanzler iſt
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und Hagel

Aus Berlin wird uns dazu unterm 16 geſchrieben Jn der Nordd
Allgem Ztg werden heute die Aeußerungen des Grafen Bülow gegen
über einem Mitarbeiter des Pariſer Temps nicht abgedruckt nicht
einmal erwähnt Auch der offiziöſe Draht hat von den Offenbarungen
des leitenden Staatsmannes bisher keine Notiz genommen Der Bericht
von der Unterredung machte gleichwohl den Eindruck der Echtheit Die
aufgeſchlagene Ueberſetzung des Theokrit auf dem Tiſch Bülows ſeine Be
merkungen über Literatur deutſches und franzöſiſches Weſen die Art wie
er Herrn Del ſſés Behandlung durch di ſſiſche Diplomatie ironiſiertee in elcaſ es Behand tig durch die ruhiſche T tplomante irontherte

F arten Mar 55 m r An rn gel S r lEin gutes Parapluie ſchützt vor Regen Schnee und Hagel was wohl

rell Pdahin zu verſtehen iſt daß ein dickes Fell den franzöſiſchen Miniſter
des Auswärtigen ſchützt alle dieſe kleinen Züge kennt man am Grafen

Bülor An meiner r t n dem Politifer r Ontimis n 3Bulow Ader am meiſten vertraut in dem Politiker der ptimismus
dem der Reichskanzler auch bei dieſer Gelegenheit Ausdruck gegeben hat

Die europäiſche Lage iſt im allgemeinen vortrefflich die deutſch fran
zöſiſchen Beziehungen ſind die beſten und den Sturm auf dem Balkan
wird die Diplomatie mindeſtens einzuſchränken wiſſen Graf Bül

vbrauchte ſogar das Bil om Sturm im Waſſerglaſe Wie man
Dinge anſieht das wird viel dadurch beeinflußt wo und wie man
ſich befindet Jm ſchönen Sorrent befreit von den politiſchen Tages
ſorgen wird dem Grafen Bülow die Situation roſiger erſcheinen

D T 2 t AGervoihit bDa hat beiſpielsweiſe der öſterreichiſch

ingariſche Botſchafter 7 nut l Tr 1 C ickungariſche Dolſct afler in Kon lant nopel Frhr V S alice ich
als wenn er in Berlin wäre

ſoeben in

viel weniger hoffnungsvoller Weiſe über Mazedonien ausgeſprochen Nicht
alles hänge vom Willen des Sultans ab Die Bemühungen
würden fruchtlos bleiben wenn man ihn anleite die richtigen
Mittel und Wege zu finden Nun an Anleitung fehlt es nicht
lautet doch daß Rußland und Oeſterreich in den nächſten Tagen noch

mals energiſche Vorſtellungen bei der Pforte machen wollen Ein
türkiſcher Staatsmann erklärte die Lage für ernſt und äußerte Mißtrauen
gegen England Das Letztere iſt gewiß berechtigt die Friedensverſicherungen

der brittiſchen Stogsmänner ſchaffen die Tatſache nicht aus der Welt

daß Englands Zwecken ein friſcher fröhlicher Balkankrieg in den not

da Sultandes Diltans
nicht

9
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Druck chdach in Halle a S

Balka iß kommen der Druck liegt in den ganzen geſpannten Verhält
niſſen das iſt der Alp der auf Europa liec Für alle Balkanvölker nahen

ernſte Zeiten ſo führte König Alexander von Serbien beim Feſtmahl au
läßlich der zehnten Jahreswende des Regierungsantritts aus Wie immer
n ſonſt i Serbien denkt in der mazedoniſchen Frage hat es ſich bei
veitem ehrlicher und klüger benommen als Bulgarien Fürſt Ferdinand
erholt ſich an der Riviera das ſoll ein Zeichen ſein daß keine ernſten
Störungen auf dem Balkan zu befürchten ſind Uns ſcheint mehr als
wollte ſi irſſ Art von Alibi ſchaffen falls es zur Erhebung

der Times inr T D Soßgin zedonien kommt Daß wie ein Mitarbeiter Sofia

Ha d J F 1 J da Jbehauptet das Projekt e en Erhebung in dieſem Jahr au

J z n 25 t Maier argegeb l n ann e e Kr t t je dazu ausge prengt die Wwachter ſore m
Ioſer 21 uoche I uhß b W Pe iehurr Deittſchl vloſer zu machen Und endlich ſind die Beziehungen Deutſchlands und

der R Staogo i 2 u e daß dder Vereit igte t Dtaaten vo tre flu he u nennen Kaum daß Die
NVenernelg Aktion orühbe Ablehnung der Ein J dur des ameriVenezuela Aktion vorüber iſt die Ablehnung der LCinladung 5 r

Be Renno 2 s i R Aber M 11kanijchen Geſchwaders nach Krel die törichten Aellßerungen des Admirals

Dem 51 vor v r tn uDewey über unſere Mar erledigt ſind t der Zwiſchenfall auf de

Jnſel ir Den Off 0 r Mo nut F 3 SFnfel tuück in den Die l Uil92 teues Meonen J l
a D Da r dbietet zu Feindſeligkeiten gegen Deutſchland Dabei iſt wie die Nordd

ſo t l u t re V reſoeben mitteilt durch verſchiedene Zeugen feſtgeſtellt daß
die ve eten vier Miſſionslehrer ſich ungebührlicher Aeußerungen

h r r der erf 21 8 M r r dgegen die deutſche Regierung und der Aufreizung der Bevölkerung ſchuldig

n u In mokhir r t N Mira Baruhen iftgemacht haben Alſo wohin man blickt Wirren Unruhen Konflikte

9 m Ah b L Z 1 u z r v ZMan muß in Sorrent ſich befinden um dieſe Situation für vortrefflich
n haltei un

Politiſuye Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 16 April Hofnachrichten Der Kaiſer unternahm
heute morgen die gewohnte Promenade und beſichtigte dabei ein auf der
Luiſeninſel aufgeſtelltes Phantom zu der Jugendſtatue Kaiſer Wilhelms I
Später hatte er eine Auswärtigen Amt mit dem Staats
ſekretär Frhrn v Richthofen und hörte im königlichen Schloſſe die Vor
träge des Kriegsminiſters des Chefs des Generalſtabes der Armee und
des Chefs des Militärkabinette

Der Kaiſerin iſt ihr

32 mr rn arBeſprechung im

uf die Teilnahme an der Reiſeer tim allgemeinen vortrefflich Kann man auch die Vorgänge auf dem wendig ſchließlich auch der alte Gegner Englands Rußland bineingezogen ihres Gemahls nach Jtalien ahnt ſchwer gefallen nicht nur

Balkan nicht als einen Sturm im Glaſe Waſſer bezeichnen das Glas würde ſehr gelegen käme England ſucht mit heißem Bemühen ſeit weil ſo ihr Wiederſehen mit der befreundeten Königsfamilie für diesmal
iſt etwas groß ſo darf man doch volles Vertrauen zur Diplomatie längerem Anſchluß an Frankreich und findet Gegenliebe Präſident vereitelt iſt ſondern auch weil ſie durch die italieniſche Reiſe ihren beiden
haben welcher es gelingen wird die gefährliche Zone zu umgrenzen Die Loubet verfehlte nicht in Algier dem engliſchen Admiral die freudige rege wnr d e e mierwees dte re
deutſch franzöſiſchen Beziehungen find die denkbar beſten ich ſehe Erwartung des im Mai bevorſtehenden Beſuchs Königs Eduards in reiſe hätte begrützen tömme Auen dieſen Wünſchen gegenüber i aber
da keinen ſchwarzen Punkt Die Wiederkehr blutiger Streitigkeiten iſt Paris auszudrücken Nichts kann mir angenehmer ſein als dieſe Be ſchließlich der ärztliche Rat reſpektiert worden Das römiſche Blat
nicht zu befürchten und was die Annäherung beider Nationen anlangt kräftigung unſerer freundſchaftlichen Beziehungen zu England ſagte der Giornale Jtalia ſchreibt ganz Jtalien beklage daß die deutſche
festina lente Eile mit Weile Das Land Paſteurs Michelets Voltaires Präſident Jſt das keine Wolke am politiſchen Horizont wenn zwei ſo 7 aiſerin die er S freundliches Ande ken hinterlaſſen habe z
Molières hat auf die deutſche Denkart einen ebenſo wohltuenden Einfluß ſ intime Gegner Deutſchlands wie Frankreich und England es ſind deſſen de di Ka Ah i ch a 4 nd r er deren wen
geübt wie das Land der Helmholtz Goethe Schiller auf die franzöſiſche nur daß die engliſche Regierung ſich den Anſchein giebt als ſei die Haltung auch nicht offiziellen Gelegenheit die Huldigung des italieniſd Volke

Wiſſenſchaft und Kunſt zwei Ziviliſationen die ſich ergänzen Man täte der großen Mehrheit der deutſchen Bevölkerung im Burenkrieg ein ver entgegennehmen werde
unrecht dem franzöſiſchen Weſen einen lediglich ornamentalen Wert am geſſenes Ereigniß einander näher rücken Jn Frankreich fühlt man z Graf Bütow wird t ächſten Tagen in Ferlin urück
Gebäude der allgemeinen Kultur beizumeſſen In Wirklichkeit gehört ſich geſchmeichelt durch die Aufmerkſamkeiten der engliſchen Regierung je vach Ron Des J da am t t d d
Frankreich zu den für den Beſtand dieſes Gebäudes bedeutſamſten Pfeilern und man trägt ſich auch wohl mit dem ſtillen Plan die Nichtdeteiligung der Kaiſerin keine Veränt Vorausſichtlich triff
Nochmals Jch glaube an den Frieden zniſchen Frankreich und Deutſch eue Freundſchaft gelegentlich gegen Rußland auszuſpielen der Kaiſer ſchon in Rom mit ſeinen beiden n Söhnen zuſamme
land und wünſche ihn Mir gilt es als ein beſonders gutes Zeichen daß j wenn der teure und koſtſpielige Verbündete wieder einmal einen r r t e am d ährineg aelrdie refe T
Ihre Landsleute bei uns mehr als höflich empfangen werden Ich ſpreche Befehlshaber Ton anſchlägt Eine beruhigende Wirkung kann et hat wie ſchon kurz gemeldet den Kaiſer gebeten nach ſeinem Jubiläum
da nach meinen perſönlichen Wahrnehmungen Schließlich ſcherzte nach alledem die Anſicht des Grafen Bülow die europäiſche Lage ſei im in den Ruheſtand treten zu dürfen v Häſeler iſt einer unſerer befähigtſten
Graf Bülow über die den Miniſtern des Auswärtigen zu teil werdende allgemeinen vortrefflich ſchwerlich ausüben Die Entſcheidung auf dem Heerführer und hat außergewöhnlich raſch eine glänzende Lauf 1 zurück

Morriſon fortfuhr Es ließe ſich trotzdem ganz gut vereinigen Jhnen vorſtellen wird Zur Vermeidung von Jrrtümern möchteIm Netz gefangen
Detektiv Roman nach dem Amerikaniſchen von Marie Walter

Fortſetzung

Das will ich nicht behaupten
Kennen Sie die Oertlichkeit
Jeden Zoll breit
Vernet aber nicht
Nein Ein Führer iſt ja auch genug
Sind Sie davon überzeugt daß uns die

lingen wird
Vollkommen

denkbar

Jn welchem
Wenn ich verhindert ſein würde die Expedition zu leiten

und ein anderer die Führung übernähme
Auch wenn dieſer andere Vernet hieße
Auch dann Satan ſelbſt könnte nichts ausrichten wenn

ihm die Schlupfwinkel dieſes Raubgeſindels nicht genau be
kannt wären

Und nur aus Freundſchaft wollten Sie alle Ehren mit
Vernet teilen Wahrhaftig Stanhope Sie ſind ein ſeltſamer
Kauz Doch warum deuteten Sie vorhin die Möglichkeit an
morgen verhindert zu ſein

Stanhope glitt jetzt vom Tiſch herab und ſtülpte den Hut
tiefer ins Geſicht Sehr einfach Es liegen noch ſechs
unddreißig Stunden zwiſchen heute und morgen abend Kein
Menſch kann wiſſen was in dieſer Zeit geſchehen mag Haben
Sie ſonſt noch etwas für mich

Eigentlich ja entognete Morriſon den jungen Mann
mit Wohlgefallen betrachtend Jhm gefiel deſſen gerade frei
mütige Art s iſt allerdings nur eine Kleinigkeit bei der es
ſich weder um Sackgaſſen noch um Diebesſpelunken handelt
aber ſie muß auch morgen abend ausgeführt werden

Morgen abend Stanhope nahm ſeine frühere Stellung

g Nachdruck verboten
44

ſer Streifzug ge

Ein Mißglücken wäre nur in einem Falle

n erſt für Mitternacht angeſetzt iſt die andere

63 G t um 2ol 11 wie thſtongs insSache aber bereits um zehn Uhr ſpielt und höchſtens eine

v r S o O dd t 1 3Stunde dauert Apropos kennen Sie den Advokaten Thomas
r t
zFlh in

Don M 4 c S 90 9 a JDem Namen nach ja Hat er mit der Angelegenheit
zu tun

Er vermittelt für eine KlientinNur indirekt eEine Dame Auf Stanhopes Geſicht malte ſich Ent
täuſchung und Verdruß Warum haben Sie die nicht Vernet
zugewieſen Er verſteht viel beſſer mit Frauen umzugehen
während ich

Während Sie ſich vor einem Weiberrock fürchten wie
ergänzte Morriſon lachend Jch kenne Jhre kleine Schwäche
Stanhope und hätte natürlich Vernet vorgeſchlagen wenn mir
die Wahl gelaſſen worden wäre Allein der Advokat verlangte
Jhre Dienſte Stanhopes Züge hellten ſich noch nicht auf
Ueberdies fuhr der Chef fort eignen Sie ſich mehr für

eine weibliche Verkleidung als Vernet
Wie meinen Sie das fragte Stanhope mit unverhohlenem

Erſtaunen
Nun ja die Sache iſt die erklärte ihm Morriſon Dr

Flynn wünſcht Sie für eine Klientin eine Dame aus vornehmem
Hauſe zu engagieren Sie bedarf eines Detektivs und ſo em
pfahl er Sie

Weshalb
Das ſage ich Jhnen nicht denn Sie ſind

eitel genug lautete die ſcherzende Antwort Der Advolat
iſt ein alter Freund von mir ich konnte ihm alſo ſeine Bitte
nicht abſchlagen Morgen abend Punkt zehn möchten Sie ſich
demnach in weiblichem Maskenkoſtüm bei ihm einfinden
werden als ſeine Gattin einen ariſtokratiſchen
ihm beſuchen

Ah die Geſchichte fängt an pikant zu
Stanhope ein

ohnehin ſchon

DOlke

Maskenball mit

werden warf

auf dem Tiſchrand wic er ein und hörte aufmerkſam zu als Auf dem Ball treffen Sie Jhre Klientin die Dr Flynn

1 r nvrlor m melchoa Onſ en Zinn der aber gern vorher wiſſen welches Koſtüm Sie wählen werden
Stanhope überlegte Hm wenn ich Frau Flynn vor

ſtellen ſoll ſo müſſen Sie mir ein n deren Perſon beſchreiben
Sie iſt etwas über Mittelgröße Dr Flynn meinte m

reichlicher Drapierung ließe ſich die Sache ganz gut machen
Mit reichlicher Drapierung wiederholte Stanhope O

dann weiß ich Rat Vorigen Winter als ich mit Vernet i
Europa war beſuchten wir in Wien einen Maskenball auf

r 18 Tr tihertsanttu er I J indem ich als Freiheitsgöttin erſch das Koſtüm
d 3Mich dünkt das

ſien Jch habe
mit hierhergebracht und nur Vernet kennt es

Deſto beſſer
alſo alles in Ordnung

Wird man mich aber ſicher nicht
aufhalten

nickte Morriſon zufrieden Demnach iſt

bis elf Uhr

r S J o 9 r Firukt 3 o J 9Gewiß nicht Sie haben nur die Jnſtruktionen der Dame
in Empfang zu nehmen und können dann ſofort das Haus
verlaſſen

Na hoffentlich überſtehe
bemerkte Stanhope ſcherzend t
ſich wie ein naſſer Pudel ſchüttelte
laſſe mich lieber mit den Geiſtern
Frauenzimmer ein

Morriſon verſpottete ihn wegen ſeiner Weiberſcheu wünſchte
guten Erfolg und ermahnte ihn ſich ja recht ſorgfältig zu

Wer rn r ler IPrüfung mit heiler Haut

n T 21vom Tiſch glitt und

Fo o in d zWſſen geſtanden V
J J r 99rwelt als mit einem

ihm

Zu Hauſe angekommen holte Stanhope aus den Tiefen
ines alten Koffers das Koſtüm der Freiheitsgöttin hervor

nicht ahnend daß dieſe weiß und roten Draperieen das Schick
ſal ihres Trägers ſich bargen Dann traf er mit Umſicht
alle Vorbereitungen für den folgenden Abend

rn h S v e Ndamit beſchäftigt daß er kaum an Vernet

Vor i on Mdachte der in nach dem Burtonplat gelenkt hatte
der Amnſchengit r ZöritfteVert Zwif henzeit feine Schritte

a 5454 trhog do 5 R I becin palälahnitches Gebaunde das Vernet betratwar



Seite 2 Sonnabend
Er trat 1853 als Leutnant bei den Zietenhuſaren ein und diente

und 1866 als Hauptmann im Generalſtab des Prinzen Friedrich
Karl 1871 funktionierte er als Oberquartiermeiſter der Okkupationsarmee
in Frankreich wurde 1873 Oberſt und 1880 Kommandeur der 2 Kavallerie
Brigade 1881 wurde er zum Generalmajor 1886 zum Generalleutnant

Generaloberft Graf Häſeler
befördert 1889 befand er ſich wiederum im Großen Generalſtabe als
Oberquartiermeiſter Als General der Kavallerie trat er dann 1890 an
die Spitze des neugebildeten XVI Armeekorps in Lothringen und lebte
ſeither in Metz Bei der Armee iſt er ungemein populär weil er ſeine
Perſon den größten Strapatzen ausſetzt Aus Anlaß des Kronjubiläums
ernannte ihn der Kaiſer vor zwei Jahren zum Generaloberſten mit dem
Range eines Generalfeldmarſchalls

Unter der Spitzmarke Die neue Militärvorlage ſchreibt
man uns aus Berlin 16 April Eine nicht immer mit Recht ſich
offiziös geberdende Korreſpondenz will glauben machen daß es mit der

neuen Militärvorlage noch gute Wege habe nnd zunächſt von ihr
keine Rede ſein könne Was mit dieſer Darſtellung bezweckt werden ſoll
iſt nicht recht erſichtlich Kein ernſthafter Politiker kann darüber im
Zweifel ſein daß die Grundzüge der nächſten Militärvorlage ſeitens der
Heeresverwaltung feſt geſtellt ſind daß ſpeziell die Frage der organiſchen
Um bezw Neubildung von Truppenverbänden an der Oſt und Weſtgrenze
des Reiches im Prinzip entſchieden iſt Die diesjährigen bekanntlich in
Sachſen Thüringen ſtattfindenden Kaiſermanöver dürften in dieſer Be
ziehung kaum ergänzendes Material zu liefern haben Es kann ſich hierbei
nur handeln um Beobachtungen die bei der Bemeſſung der Neuforderungen
für Spezialwaffen in Betracht kommen Nach unſeren Jnformationen gilt
dies namentlich für die Kavallerie Sie war bei der letzten Militärvorlage
der parlamentariſchen Kritik am meiſten ausgeſetzt und es liegt nahe daß
die Militärverwaltung bei der neuen Vorlage den Verſuch machen wird
das ihr notwendig erſcheinende durchzuſetzen Ueberdies dürfte erinnerlich
ſein daß die unbeſtritten offiziöſe Nordd Allgem Ztg vor kurzem die
Militärvorlage angekündigt hat

Jn Sachen der Prinzeſſin Luiſe von Toskana liegen
einige bemerkenswerte Meldungen vor Jn Lindau wird von ſonſt beſt

informierter Seite beſtimmt behauptet daß zwiſchen dem Kronprinzen
von Sachſen und der Prinzeſſin Luiſe ein geheimer Briefwechſel
beſteht Ende dieſes Monats werden in Lindau ein ſächſiſcher Hofbeamter
und eine Wartefrau eintreffen Aus Dresden meldet der B
Jn der Angelegenheit der Prinzeſſin Luiſe von Toskanag ſcheint jetzt eine
etwas mildere Auffaſſung am Dresdener Hofe Platz gegriffen zu
haben Jn der katholiſchen Hofkirche wird wieder für die un
glückiche Frau gebetet nachdem die ehemalige Kronprinzeſſin längere
Zeit aus dem Gebet ausgeſchloſſen geweſen war

T JIn verſchiedenen Blättern iſt bekanntlich leiſe angeregt
worden die Jeſuitenfrage nochmals zu vertagen Dazu ſchreibt die

Germania Wir wollen keine Vertagung der Jeſuitenfrage ad ea
lendas graecas wir wünſchen und erhoffen vielmehr eine baldige Ent
ſcheidung Die Jeſuitenfrage iſt in der Tat ſo akut geworden daß
eine Entſcheidung erfolgen muß möge ſie fallen wie ſie wolle Wir ſtehen
der Entſcheidung vollſtändig ruhig und gefaßt gegenüber ſelbſt wenn ſie
wider Erwarten negativ ausfallen oder was dasſelbe wäre wenn ſie ad
calendas graecas d h auf den Nimmerleinstag verſchoben werden
ſollte Da es ſich hier um eine Rechtsfrage und um eine Ehrenſache des
katholiſchen Volkes handelt ſo iſt es uns ſelbſtverſtändlich unmöglich eine
negative Entſcheidung zu wünſchen aber wenn wir lediglich nach taktiſchen
Geſichtspunkten urteilen wollten ſo würden wir in einer ablehnenden Ent
ſcheidung des Bundesrats gegenüber einem mit übergroßer Mehrheit des
Reichstags gefaßten Beſchluß auf Aufhebung des Jeſuitengeſetzes einen
politiſchen Vorteil für die Zentrumspartei erblicken Wie würde unter
dieſen Umſtänden das katholiſche Volk das in dem ganzen Jeſuitengeſetze
nichts anderes als ein Ausnahmegeſetz gegen die katholiſche Kirche erblicken
kann bei der nächſten Reichstagswahl zur Wahlurne gehen und wie würde
dann das neugewählte Zentrum im Reichstage der Stimmung des katho
liſchen Volkes Ausdruck geben

Die Nordd Allg Ztg meldet Nach dem Bericht desſtellvertretenden Vizegouverneurs in dovaxe ließ der Kommandant des

Kanonenbootes Cormoran während der Anweſenheit des Schiffes
auf der Jnſel Ruck in den OKarolinen dort 4 eingborene Miſſions
lehrer verhaften nachdem durch verſchiedene Zeugen feſtgeſtellt worden
war daß ſie ſich ungebührlicher Aeußerungen gegen die deutſche Regierung

Der Diener führte ihn durch eine mächtig große mit Jagd
trophäen ſeltenſter Art geſchmückte Halle in das Studierzimmer
ſeines Herrn wo er ihn zu warten erſuchte bis er die Karte
abgegeben Mit unverhohlener Bewunderung hielt Vernet
Umſchau in dem prächtigen Raum der einen Kröſus hätte be
friedigen können Die Möbel waren mit oliv und kirſchfarbigem
Damaſt bezogen ſchwere Portieren verhüllten Fenſter und
Türen ein echter Smyrnateppich bedeckte den Boden die
Bücherſchränke an den Wänden enthielten eine ausgewählte
Bibliothek und die koſtbaren Antiquitäten die wundervollen
Statuetten in Marmor und Bronze die den feinen Geſchmack
ihres Beſitzers verrieten mußten jeden Kenner entzücken

Das wäre ſo recht ein Plätzchen nach meinem Sinn
dachte Vernet Der Beſitzer all dieſer Herrlichkeiten ſcheint das
Leben von der angenehmſten Seite zu kennen und man darf
ihn wohl für einen glücklichen Sterblichen halten Ah da
kommt er

Vernet irrte ſich jedoch es war nur ein farbiger Diener
der in der einen Hand ein Paket in ſchwarzſeidenem Umſchlag
trug in der anderen einen ſilbernen Präſentierteller hielt auf
dem ein Brief lag

Sie ſind Herr Vernet fragte der Mann in unterwürfigem

V

Ja
Dann iſt der Brief für Sie

Halb überraſcht halb ärgerlich darüber daß ſein Klient
anſtatt perſönlich auf ſchriftlichem Wege mit ihm verhandelte
griff Vernet nach dem Schreiben erbrach das Siegel und las
den Jnhalt Derſelbe lautete

Gechrter Herr
Meine Angelegenheit iſt ſo delikater Natur daß es mir ge

raten erſcheint unſere Jdentität vorläufig wenigſtens ein
Geheimnis ſein zu laſſen Heute kann ich Jhnen nur mitteilen
daß Jhre Nachforſchungen die Ehre eines fleckenloſen Namens
und den Ruf einer Frau berühren

GeneralAnzeiger u ane und den Saalkreis
und der Anfreizung der Bevölkerung ſchuldig gemacht hatten Die vier
Eingeborenen wurden im Februar bei dem oben genannten Beamten in
Ponape eingeliefert Da die Wahrheit der gegen die vier eingeborenen
Lehrer erhobenen Beſchuldigungen nicht nur von dieſen ſelbſt ſondern
auch von dem amerikaniſchen Miſſionar auf Ruck Stimſon be
ſtritten wurde hat ſich der Vizegouverneur zur Unterſuchung der An
gelegenheit ſelbſt nach Ruck begeben Seine Berichterſtattung über das
Ergebnis iſt hier nicht vor Anfang Juni zu erwarten

Die Pläne für das deutſche Haus auf der Welt Aus
ſtellung in St Louis ſind vom Kaiſer nunmehr genehmigt
worden Auf kaiſerlichen Wunſch iſt ihnen eine ziemlich getreue Nach
ahmung des Charlottenburger Schloſſes zugrunde gelegt Der
Reichskommiſſar für die St Louiſer Weltausſtellung Geheimrat Lewald
hatte bekanntlich eine Audienz beim Kaiſer bei welcher die urſprünglichen
Pläne in Gegenwart ihres künſtleriſ Urhebers Profeſſors Bruno
Schmitz zur Vorlegung gelangten Der Kaiſer wünſchte wie ſeinerzeit
mitgeteilt beſtimmte Abänderungen und dieſe ſind im Laufe zweier Wochen
von Profeſſor Schmitz bewirkt worden Jn der erneuten Audienz welche
Geheimrat Lewald bei Kaiſer Wilhelm hatte fanden die abgeänderten
Pläne die kaiſerliche Genehmigung Der Reichskommiſſar hat ſich ſodann
noch am Montag Abend auf ſeine zweite Reiſe nach St Louis begeben

Die internationale Konferenz für Tiefſfeeforſchungen
iſt am Donnerstag unter dem Vorſitz des Fürſten von Monako in Wies
baden eröffnet worden Die Konferenz iſt von Geographieprofeſſoren aus
Deutſchland England Frankreich Norwegen und Schweden beſucht Die
Kommiſſion die auf dem im Jahre 1899 abgehaltenen Geographenkongreß
eingeſetzt iſt verhandelt über die Frage der Erforſchung der Tiefen des
Weltmeeres Von der Konferenz wird jetzt eine Karte der Meerestiefen
angefertigt die für den nächſten im Jahre 1904 in Waſhington abzu
haltenden internationalen Geographenkongreß beſtimmt iſt

In den Sektionen des Jnternationalen Landwirt
echaftlichen Kongreſſes in Rom wurde am Donnerstag die Frage
iner internationalen Vereinigung zur Regelung der Getreidepreiſe
beſprochen Generalſekretär Paiſant gab einen Ueberblick über die Zwecke
der Vereinigung und über die Erfolge die durch nationale Organiſationen
erzielt wurden welche gegründet wurden um die Bildung der Getreide
preiſe dem Einfluſſe der internationalen Spekulation zu entziehen Reichs
tagsabgeordneter Dr Röſicke Kaiſerslautern ſetzte die Vorteile aus
einander welche die Landwirte aus dem Austauſch von Mitteilungen über
die Getreidepreiſe und allgemeine Marktberichte ziehen könnten Hieran
ſchloß ſich die Beſprechung von Vorſchlägen des Prinzen Schönaich
Carolath bezüglich einer Verbeſſerung der land wirtſchaftlichen Statiſtik
und hinſichtlich der Erhebung von Zuſchlagzöllen auf Getreide welches
aus Ländern ſtammt die direkt oder indirekt Exportprämien geben

Die Bewegung für freie Arztwahl bei den Kranken
kaſſen hat einen wichtigen Erfolg zu verzeichnen Die Hauptverſamm
lung der Eiſenbahn Betriebskrankenkafſſe in Stuttgart welcher
die Eiſenbahner aus dem ganzen Königreich Württemberg angehören hat
die Einführung der freien Arziwahl beſchloſſen Die Staatsregierung und
die Generaldirektion der Eiſenbahnen haben ſich mit der Einführung der
freien Arztwahl bei der Eiſenbahnkaſſe ſchon zuvor einverſtanden erklärt
Die Aenderung wird mit Beginn des nächſten Jahres durchgeführt werden
Jhre Bedeutung liegt mit darin daß in einem ganzen Lande zugleich ein
Verſuch mit der freien Arztwahl gemacht wird

Frankreich
Präſident Loubet auf Reiſen

Der Beſuch des Präſidenten Loubet in Algier erſcheint den äußeren
Umſtänden nach zu urteilen als ein Ereigniß von internationaler
Bedeutung Das Staatsoberhaupt Frankreichs ſieht ſich beim Betreten
afrikaniſchen Bodens von Geſchwadern aller Mächte begrüßt die am
Mittelmeer politiſch intereſſiert ſind und ein übriges iſt getan ſeitens
Rußlands deſſen Kriegsſchiffe dem Präſidenten des verbündeten Staates
gleichfalls den Ehrenſalut erweiſen Möglicherweiſe ſoll durch dieſe Auf
merkſamkeit die verletzend ſchroffe Zurückweiſung gemildert werden die
Graf Lambsdorff unlängſt Herrn Delcaſſeée in Sachen der franzöſiſchen
Balkanpolitik zu teil werden ließ Gequälter erſcheint die Höflichkeit bei
der Anweſenheit der engliſchen Flotille in Algier Allerdings ſteht der
Beſuch König Eduards in Paris bevor und die Stimmung der Pariſer
Bevölkerung läßt nicht darauf ſchließen daß dem König ein beſonders
freudiger Empfang bereitet werden wird Man hat Faſchoda noch nicht
vergeſſen Es liegt alſo für England immerhin in Anlaß vor jetzt
durch Aufmerkſamkeiten gegenüber Herrn Loubet die Bewohner der Seine
ſtadt zu erwärmen Doch von dieſer Rückſichtnahme abgeſehen beſteht
ſicherlich für keine Macht weniger Grund von Loubets Afrikafahrt ange
nehm berührt zu ſein als für England Denn gerade durch dieſe Fahrt
wird die Frontſtellung Frankreichs gegen England in der Mittel
meerpolitik in Beleuchtung gerückt Es iſt ein offenes Geheimnis daß
die in den letzten Jahren mit einem bedeutenden Aufwand von Geldmitteln
betriebene Befeſtigung der franzöſiſchen Häfen an der nordafrikaniſchen
Küſte beſonders die Fortifikation Bizertas darauf abzielt eine den eng
liſchen Poſitionen bei Gibraltar und Malta mindeſtens die Wage haltende
militäriſche Stellung zu erlangen Daß die franzöſiſche Regierung dieſe
Arbeit keineswegs als abgeſchloſſen betrachtet beweiſt die Anweſenheit des
Marineminiſters Pelletan bei der algeriſchen Reiſe Loubets Es liegt
vielleicht in der Abſicht daß ſeit geraumer Zeit ſchwebende Projekt der
Herrichtung eines neuen erſtklaſſigen Kriegshafens an der algeriſchen Küſte
zur Durchführung zu bringen Das würde für England das Signal ſein
und ſein müſſen gleichfalls einen maritimen Stützpunkt in Nordafrika zu
erwerben oder den koſtſpieligen Ausbau von Gibraltar ſchleunigſt in An
griff zu nehmen

Orient
Der König von Serbien hat geſprochen

Nachdem König Alexander durch ſeinen letzten Staatsſtreich die ſo
genannten inneren Feinde des Landes einſtweilen zum Schweigen gebracht

Kommen Sie morgen abend in der Verkleidung hierher
Die beigeſchloſſene Karte ſichert

Jhnen ungehinderten Eintritt Mein Diener wird Jhnen den
Domino zeigen an dem Sie mich erkennen können Jch gebe
Jhnen morgen die nötigen Jnſtruktionen und zeige Jhnen die
jenigen Perſonen für die ich Jhr beſonderes Jntereſſe in An
ſpruch nehmen möchte Dieſen Brief bitte ich in Gegenwart
meines Dieners zu verbrenneu A

Eine Weile blickte Vernet nachdenklich auf das ſeltſame
Schreiben dann befahl er dem Farbigen ihm ein Streichholz
zu geben Dieſer gehorchte und vor dem Kamin ſtehend ließ
der Detektiv das Papier in Flammen aufgehen

Der Diener öffnete nun die ſeidene Hülle des Paketes aus
der er einen ſchwarzen mit ſcharlachroten Streifen beſetzten
Domino entnahm

Vernet betrachtete das Gewand von allen Seiten So
ſagte er in hochfahrendem Tone das genügt Melden Sie
Jhrem Herrn ich werde ſeine Anordnungen genau befolgen

Mit ſerviler Höflichkeit geleitete der Farbige ihn bis an die
Haustür neben der Vernet ein blankes Meſſingſchild mit dem
Namen A Burton bemerkte

Aha murmelte er vor ſich hin A Burton das iſt
alſo mein Auftraggeber Der Herr dieſes Palaſtes begehrt
meine Dienſte er will nur mit einem Gentleman tun
haben verhandelt aber durch einen Diener mit ihm arten
Sie mein ſtolzer Herr Burton Eines Tages werden Sie
vielleicht keinen Domino in meiner Gegenwart tragen und keinen
Bedienten ſenden um mit Hugh Vernet zu verhandeln

4 Kapitel
Jn einer engen Gaſſe eines der ärmſten Viertel der Stadt

ſtand ein unanſehnliches zweiſtöckiges Gebäude Es war in
furchtbar verwahrloſtem Zuſtand die Mauern ſchwarz und
zerbröckelt das Dach ſtellenweiſe geborſten die Fenſterſcheiben
teils erblindet teils in Scherben Seltſam gegen dieſe Umgebung
hob ſich die Haustür ab die aus ſtarkem Eichenholz gefertigt

die ich Jhnen ſenden werde

18 April Nr 90hat hält er es jetzt für angemeſſen ſein Volk gegen die änßeren Feinde
ſcharf zu machen Er ſchlägt einen Ton an als wenn Serbien unmittel
bar vor dem Ausbruch eines Krieges ſtände der ihm zur Wahrung ſeiner
nationalen Selbſtändigkeit durch die Vorgänge in Mazedonien aufgezwungen
würde Anderwärts beurteilt man bekanntlich die Dinge mit geringerer
Aufregung und König Alexander wird vermutlich wenn er ſich erſt über
ſeine letzten Heldentaten einigermaßen beruhigt hat die Lage auch wieder
mit größerer Faſſung anſehen Aus Belgrad wird berichtet Jm könig
lichen Palaſt fand anläßlich der zehnten Jahreswende des Regierungs
antritts des Königs ein Feſtmahl ſtatt bei welchem der Miniſterpräſident
einen Trinkſpruch auf den König und die Königin ausbrachte Der
König erwiderte und führte aus bis zum Jahre 1896 habe längs des
ganzen Balkans Ruhe geherrſcht heute jedoch ſei die Lage ernſt Für alle
Valkanvölker nahten verhängnisvolle Zeiten Mit dieſer Eventualität
müſſe Serbien rechnen und im gegebenen Augeublick den Beweis erbringen
daß es der großen Vorfahren würdig ſei Der König gedachte ſeiner Ver
ehelichung welche die Zuſtimmung des ſerbiſchen Volkes gefunden habe
Er betonte ſchließlich Serbien habe keine Zeit zum Experimentieren des
halb ſei er genötigt geweſen mit ſeinen beiden letzten Proklamationen die
beſtehende Verfaſſung in ihren urſprünglichen Stand wiedereinzuſetzen
Der König wird ſeinen Tatendrang wohl noch etwas zügeln müſſen denn
wenn nicht alles tänſcht wird es dank dem energiſchen Truppenaufgebot
der Türkei zu einer größeren Aktion in Mazedonien einſtweilen nicht
kommen

Zur mazedoniſchen Bewegung
Die Londoner Times meldet aus Sofia Es heißt die Führer der

inneren Organiſation in Mazedonien hätten beſchloſſen in dieſem Jahre
keinen allgemeinen Aufſtand zu uunternehmen da keine europäiſche
Jntervention zu erwarten und die türkiſche Armee überwältigend ſtark ſei
Dafür ſoll der Kleinkrieg gegen einzelne Abteilungen türkiſcher Truppen
unternommen und wenn möglich einzelne Eiſenbahnbrücken und
Stationen geſprengt werden Auf dieſe Weiſe glaube man die BVe
freiung Mazedoniens wirkungsvoller und mit weniger Opfern zu fördern
als durch einen allgemeinen Aufſtand

Dänemark
Verlobung des deutſchen Kronprinzen

Die Dänen verloben den Deutſchen Kronprinzen Wie bekannt
gebrauchte Kaiſer Wilhelm in ſeinem Danktelegramm an König Chriſtig
die Worte er werde ſich in der däniſchen Königsfamilie als ein Sohn
im Haufe fühlen Eigentlich iſt es zu verwundern daß man erſt jeßt
Veranlaſſung findet dieſe Worte ſo auszulegen wie ſie allenfalls ausgelegt
werden könnten nämlich daß eine Familienverbindung zwiſchen den
Häuſern Glücksburg und Hohenzollern beabſichtigt ſei Dieſe Auslegung
der kaiſerlichen Worte nun wie aus Kopenhagen berichtet wird ſoeben die
Kopenhagener Zeitung Vort Land öffentlich zu verbreiten ſich bemüßigt
gefunden Man wird alſo gut tun ſich darauf vorzubereiten daß
läufig bis zum Dementi wieder einmal mit fürſtlichen Heiratsplänen
operiert werde An welche ſpezielle Verbindung man dabei denkt kommt
vorläufig noch nicht zum Ausdruck Die meiſten ſind hier einſtweilen ge
neigt anzuuehmen daß Prinzeſſin Thyra von Dänemark die Tochter des
däniſchen Kronprinzenpaares deutſche Kaiſerin werden ſolle Den Dänen
tönnte eine ſolche Verbindung natürlich ſehr recht ſein und ſchon um
endlich die Prinzeſſin unter die Haube gebracht zu ſehen Wie manchem
Prinzen hat man das arme Mädchen nicht ſchon zugedacht

Großbritannien
Die Mittelmeerreiſe des Königs

König Eduard iſt am Donnerstag Vormittag in Malta ange
kommen Er empfing an Bord ſeiner Jacht den Gouverneur von Malta
ſowie den Kommandanten des Mittelmeergeſchwaders und begab ſich
dann bald nach 12 Uhr an Land unter Giockengeläut und dem Don
der Geſchütze der Schiffe und Forts die den Königsſalut abgaben
den Quais und in den Straßen bildeten Soldaten und Matroſen Spalier
Nach der Landung fuhr der König lebhaft begrüßt von einer zahlreichen
Voltsmenge nach dem Schloſſe und nahm bei dem Gonverneur das
Frühſtück ein

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 17 April
Tagesordunng der Stadtverordneten Verſammlung

Montag den 20 April er Nachm 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

1 Gründung einer Aſſiſtentenſtelle bei der Polizei Bauinſpektion
Nachbewilligung für Heizung und Beleuchtung der Polizeiwache
auf dem Schlachthofe und des Gewerbekommiſſariats
Nachbewilligung von Koſten für das Elektrizitätswerk
Abänderung der Gebührenordnung für die Desinſektionsanſtalt
Anträge betreffend den Deckenputz in der Mittelſchule an der
Friedenſtraße

t

Geſchloſſene Sitzung
6 Prüfung der Ablehnungsgründe eines Mitgliedes der Voreinſchätzungs

kommiſſion

7 Desgleichen
8 Anſtellung eines Kanzliſten
9 Penſionierung eines Beamten

10 Wahl eines Schiedsmanns für den 183 Schiedsmannsbezirk
11 Annahme eines Legates
12 Wahl eines Armenpflegers für den 6 Armenbezirk
13 Desgleichen für den 14 Armenbezirk
14 Desgleichen für den 17 Armenbezirk
15 Desgleichen für den 25 Armenbezirk

und mit Eiſen beſchlagen neueren Datums zu ſein ſchien Auch
die Fenſter des unteren Stockwerks hatte man erſt kürzlich ein
geſetzt ſie waren bis zur halben Höhe mit Brettern verdeckt
ſo daß man weder von außen hinein noch von innen hinaus
ſehen konnte

Trat man durch die Vordertür in das Haus ſo befand
man ſich in einem kahlen ungemütlichen Raum der nichts
weiter enthielt als einen roſtigen Ofen ein paar wacklige Stroh
ſtühle einen rohen Holztiſch ein Geſtell mit Flaſchen an der
Wand und ein Stück zerfetzten Teppich der mitten im Zimmer
lag Neben einer kleinen Tür die in die oberen nur von
Ratten und Mäuſen bewohnten Räumlichkeiten führte waren
verſchiedene Lumpenbündel übereinander gehäuft ſeitwärts davon
ſtand eine Kiſte mit altem Eiſen und ſonſtigem Gerümpel
gefüllt

Auf einem zerriſſenen Strohſack hockte ein alter Mann von
abſtoßendem Aeußeren Er war klein und mager mit ſchmalen
herabhängenden Schultern einem runzligen Geſicht und brand
rotem ſtark mit Grau durchzogenem Haar und Bart Die
wäſſerigen halb zuſammengekniffenen Augen hatten einen
lauernden verſchlagenen Blick und um die dünnen blutloſen
Lippen ſpielte ein ſtereotypes cyniſches Lächeln Sein Anzug
war zerlumpt und ſchmutzig ſein Aeußeres halb verwildert ſo
daß man ihn wohl für einen verwahrloſten Bettler oder noch
Schlimmeres hätte halten können

Ein Geräuſch auf dem Vorplatz ließ ihn erſchreckt aus
ſeinem ſtumpfen Brüten auffahren Langſam erhob er ſich
ſchlich zur Tür hin zog einen Pflock aus derſelben und lugte
durch die Oeffnung hinans Hierauf ſchob er mit leiſem Fluch
den Riegel zurück

Die weibliche Geſtalt die jetzt über die Schwelle trat war
ſein wifrdiges Gegenſtück zwar größer und kräftiger gebaut
aber ebenſo häßlich ebenſo abſtoßend und ſchmutzig Die Augen
hatten einen womöglich noch liſtigeren Blick und das Geſicht
zeigte nebenbei einen Ausdruck von Frechheit und Entſchloſſen

deit der dem des Mannes fehlte Jortſetzung folgt

16

17
18

ſtellur
Rechn
bewill
für n
ferner
ſproch

gegen
vermö

wache
nachb

für C
900
Unter

finder
Medi
Schnu

Poliz
8 bis
Turn
mitta
im P
mitta

Juli
Nähe

7

geſter

ſamm

Witt
Reich
nalen

zu ve
ſog
zum
daten
Parte
Verei
Verei
beſpr
Sſch
verha
zichte
kreiſe

Man
im 9
Kand
glück
bekar
Geſir
Hierc
Dr
tage

groß
lich

Deut

erhal
keit

nicht
brute
wie
der

wege

auch
er h
zur
ſei e
geeir

freun

vere
ſei
ode
rat
gew
bisk

zu
er

Be

er

daß
wo
kön
der

der

kar

alle
ni

la

no
Vo
un

gr
we
k
t

09

ruy
Foi
r



Feinde
imittel

ſeiner

vungen
ingerer
ſt über
wieder
könig

erungs
räſident

Der

igs des
Für alle
tualität
ringen

ler Ver
n habe

n des
pnen die
hent

n denn
aufgebot

n nicht

hrer der
n Jahre
ropäiſ
ſtark ſei
Truppen

en und
die V

i förder

bekannt

Chriſtia
n Sot

erſt

ausgelegt

chen den
uslegung

oeben die
bemü

daß
atsplaänen

kt kommt
veilen ge

ochter des

en Dänen

chon u
manchem

geſtattet

April

luug

ktion
olizeiwache

anſtalt

e an der

ſchätzungs

zirk

n Auch
lich ein

verdeckt

hinaus

befand

r nicht
e Stro
an de

ir von
waren

ts davon
zerümpel

e

ann von
chmalen

n einen
blutloſen
1 Anzug
ldert ſo
der noch

ckt aus
er ſich
nd lugte
m Fluch

rat war
gebaut

e Augen
Geſicht

chloſſen
folgt

Nr 90
Wahl eines Vorſitzenden und eines ſtellvertretenden Vorſitzenden
für den 18 Armenbezirk
Anſtellung eines Polizeiſergeanten 2 Leſun
Anſtellung von vier Polizeiſergeanten 1 L ung

Der Stadtverordneten Vorſteher
W Dittenberger

Sonnabend
ſo

17
18

Finanzkommiſſion Jn der geſtrigen Sitzung wurde die An
ſtellung eines BureauAſſiſtenten Dietzel genehmigt ann wurde die
Rechnung über den Bau des ſtädtiſchen Elektrizitätswerkes vorgelegt Die
bewilligte Bauſumme von 2860000 Mk iſt um 137 609 Mt überſchritten
für welchen Betrag aber auch Erweiterungen geſchaffen ſind und dem
ferner Erſparniſſe gegenüberſtehen Die Nachbewilligung wurde ausge
ſprochen und zugleich genehmigt daß die Summe dem Elektrizitätswerk
gegen entſprechende Verzinſung und Amortiſation aus dem Kämmerei
vermögen geliehen wird Für Beleuchtung und Heizung der Schlachthof
wache und des Polizei Kommiſſariats im Waſſerturm wurden 415 Mk
nachbewilligt Weiter wurde noch die Abänderung der Gebührenordnung
für Desinfektionen genehmigt und endlich der Annahme eines Legats von
900 Mk zugeſtimmt unter Uebernahme der Verpflichtung zur Pflege und
Unterhaltung von Begräbnisſtellen

Die öffentlichen unentgeltlichen Schutzpockenimpfungen
finden in dieſem Jahre unter Leitung des Königlichen Kreisarztes Geh
Medizinalrat Dr Riſel ſtatt Am 23 April nachmittags 4 Uhr im
Schulgebäude HalleCröllwitz am 24 April nachmitags 4 Uhr in der
Polizeiwache Trothaerſtraße 23 vom 28 April bis Ende Juni und vom
8 bis Ende September a jeden Donnerstag nachmittags 4 Uhr in der
Turnhalle des Schulgebäudes Taubenſtraße 13 b jeden Mittwoch nach
mittags 4 Uhr in der Turnhalle des Schulgebäudes Oleariusſtraße 7
im Monat Mai jeden Freitag ſowie am 11 und 18 September nach
mittags 4 Uhr im Schulgebäude Gr Brunnenſtraße 4 Jn den Monaten
Juli und Auguſt werden öffentliche Jmpfungen nicht vorgenommen
Näheres iſt aus der amtlichen Bekanntmachung zu erſehen

Wählerverſammlung Jm großen Saale der Kaiſerſäle fand
geſtern Abend eine von den vereinigten Parteien einberufene Wählerver
ſammlung ſtatt welche außerordentlich zahlreich beſucht war Herr Dr
Witthauer der Vorſitzende des hieſigen Zweigvereins des Nationalen
Reichswahlvereins begrüßte zunächſt die Erſchienenen Zweck des Natio
nalen Reichswahlvereins ſei die nationalen Parteien in nationalen Frage
zu vereinen um zu verhindern daß im Reichstage in nationalen Fragen
ſog Kuhhandel getrieben wird Der Nationale Reichswahlverein ſei kein
zum Zwecke von Wahlen gegründeter Verein er ſtelle auch eigene Kandi
daten nicht auf ſuche vielmehr nur als ehrlicher Makler die nationalen
Parteien möglichſt auf einen gemeinſamen Kandidaten zu vereinen Der
Verein ſei an alle Parteien im Wahlkreiſe herangetreten auch an den
Verein der Liberalen Vertreter des letzteren ſeien auch zu den Vor
beſprechungen erſchienen ſie hätten aber erklärt an der Sonderkandidatur
Schmidt feſthalten zu müſſen Auch perſönlich ſei mit Herrn Schmidt
verhandelt derſelbe habe aber geglaubt aus taktiſchen Gründen nicht ver
zichten zu dürfen Mit Rückſicht auf die Verhältniſſe in unſerem Wahl
kreiſe ſei man ſich von vornherein klar geweſen daß nur ein freiſinniger
Mann aufgeſtellt werden dürfe wenn man die Vertretung unſerer Stadt
im Reichstage der Sozialdemokratie entreißen wolle Da müſſe nun die
Kandidatur des Herrn Amtsgerichtsrat Dr Bindſeil als eine recht
glückliche bezeichnet werden denn Herr Dr Bindſeil ſei in Stadt und Land
bekannt als ein durchaus ehrenvoller und offener Mann von nationaler
Geſinnung mit gut freiſinnigen Anſchauungen und feſtem Rückgrat
Hierauf entwickelte mit lebhaftem Beifall begrüßt Herr Amtsgerichtsrat
Dr Bindſeil ſein politiſches Programm Durch die Exzeſſe im Reichs
tage bei Beratung des Zolltarifs ſei nicht nur dem Reichstag ſondern der
großen Mehrheit des Volks zum Bewußtſein gekommen wohin wir eigent
lich treiben und daß Einigkeit unbedingt notwendig iſt um das was
Deutſchland in heißen Kämpfen errungen und Bismarck geſchaffen hat zu
erhalten und fortzuführen zum Wohle des Vaterlandes Sollte die Einig
keit welche Deutſchland in großer Zeit gegenüber dem Feinde verband
nicht möglich ſein unter der täglich nicht nur drohenden ſondern auch
brutal ſchlagenden Fauſt der Gegner des Reichs Unſer Wahlkreis könne
wie die Dinge einmal liegen nur durch Einigkett der nationalen Parteien
der Sozialdemokratie entriſſen werden Redner habe als man an ihn
wegen der Kandidatur herantrat offen und ehrlich ſeine Meinung geſagt
auch nicht verſchwiegen daß er ſich zu freiſinnigen Grundſätzen bekenne
er habe ſich zur Annahme des Mandats bereit erklärt wenn ſeine Perſon
zur Erlangung der notwendigen Einigkeit geeignet erſcheine Wenig erbaut
ſei er geweſen als es hieß alle Parteien hätten ſich auf ſeine Kandidatur
geeinigt nur die Freiſinnigen nicht auf deren Unterſtützung er als Partei
freund habe rechnen müſſen Beſonders hervorzuheben ſei daß keine der
vereinigten Parteien mit irgend welchen Zumutungen an ihn herangetreten
ſei daß ſeine Kandidatur ohne jede Verpflichtungen irgend welcher Art
oder nach irgend welcher Seite aufgeſtellt iſt und daß er Amtsgerichts
rat Dr Bindſeil als ehrlicher gerader Menſch deſſen ganzes Leben
gewiſſe Garantien bietet nur die einzige Verpflichtung fühle in
bisheriger Weiſe ſeine Ueberzeugung offen auszuſprechen niemand
zu Liebe und niemand zu Leide lediglich auf Grund deſſen was
er nach unbefangener eingehender Prüfung für richtig halte Als
Beamter der von ſeinem Berufe voll in Anſpruch genommen wurde habe
er ſich mit den politiſchen Tagesfragen bisher nicht ſo eingehend beſchäftigt
daß er in großer Rede ein ganzes Programm mit allen techniſchen Schlag
worten entwickeln könne Hinſichtlich ſeiner Stellung zur Sozialdemokratie
könne er nur ſagen daß er nicht daran denke berechtigten Beſtrebungen
der Arbeiterſchaft gegenüber zu treten Das ganze Syſtem der Sozial
demokratie und der Terrorismus den ſie übt müſſe aber auch jeden denkenden
Arbeiter zu der Ueberzeugung bringen daß damit nichts erreicht werden
kann Wer wie die ſozialdemokratiſche Partei Schmutz und Hohn auf
alle Menſchen wirft die nicht mit ihr ins gleiche Horn blaſen brauche ſich
nicht zu wundern wenn ſie energiſch bekämpft wird Allgemein bekannt
ſei welche Bedeutung und Ausdehnung die Arbeitergeſetzgebung in De
land erlangt hat kein anderer Staat komme uns darin nach Sei es
noch berechtigte Vertretung der Arbeiterintereſſen wenn die Sozialdemokratie
Vorlagen zu Gunſten der Arbeiter ablehnt Jeder der es mit dem Staate

hat welcheund den Arbeitern wohl meint wer beobachtet wahrhaft
grauenhafte Wirkung die Sozialdemokratie auf das Familienleben ausübt
wer erfahren hat wie Menſchen lediglich im Jutereſſe der Partei an den
Bettelſtab gebracht werden müſſe dieſe Partei bekämpfen Die Frage freilich
ob die Sozialdemokratie oder der Ultramontanismus der gefährlichere Fe
für das Deutſche Reich ſei laſſe ſich nur ſchwer beantworten Es handle ſich
keineswegs um einen Kampf gegen die Kirche oder die Glaubensfreiheit nicht

e oder Glaubensintereſſen ſei es den Ultramontanen zu tun
die Macht zu erlangen um das verhaßte proteſtantiſche

Deutſchland in die Zeiten zurückzuführen die unſeren Vorfahren ſo ſchweres
Elend brachten Der Kampf um die Schule und Kirche müſſe geführt
werden mit energiſchem Zurückweiſen der unberechtigten Uebergriffe Viel
ſei noch auzubauen im Deutſchen Reiche Es gelte dem Reiche ein eigenes
finanzielles Rückgrat zu ſchaffen und die nationale Wehrkraft auf dem
Stande zu halten der Deutſchland vor feindlichen Angriffen ſicher ſtellt
Wer das Elend eines Krieges kennen gelernt hat müſſe die Frage der
Wehrkraft in derſelben Weiſe wie die Verſicherungsfrage betrachten Plan
loſe Ausgaben müßten vermieden notwendige aber bewilligt werden
Dabei ſei dahin zu wirken daß die Steuern auf die kräftigen Schultern
gelegt werden wie überhaupt die Frage einer gerechten Steuerverteilung
erörtert werden müſſe Das vom Reichstage geſchaffene Zolltarifgeſet
finde den Beifall des Redners nicht er halte daſſelbe ſogar für bedauerlich
Nachdem es aber Geſetz geworden iſt müſſe es in loyaler Weiſe als
interlage und Baſis zur Erlangung der notwendigen langfriſtigen Handels

verträge benutzt werden Es hieße auch dem Reiche einen ſchlechter Dienſt
erweiſen wenn die Szenen von Neuem heraufbeſchworen werden ſollen welche
wir leider in den letzten Monaten im Reichstage erleben mußten Die nationale
Wähler im Wahlkreiſe müßten ſich einigen und einer Mann in de
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Reichstag wählen der Halle würdig vertritt Außer der ſozialdemokratiſch
gebe es hier 7 politiſche Parteien Einen Kandidaten der ſich verpflick

e O 3 r S ikönnte es allen recht zu machen gebe es nicht Ob Herr Schmidt
Dr Bindſeil gewählt werde ſei ihm m Redn

Er Dr VBindſeil werde
er Herr Amtsgerichtsrat
gleich wenn nur der Sozialdemokrat unterliegt
als Anhänger der freiſinnigen Partei prüfen und arbeiten er werde ver
ſuchen gutes zu ſchaffen aber alles andere bekämpfen gleichviel ob es von
der Partei vorgeſchrieben iſt nur dafür ſei er zu haben was recht und
billig iſt wer dem Reichstagsabgeordneten etwas vorſchreiben wolle möge

T

einen anderen wählen Die Rede des Herrn Dr Bindſeil wurde vielfach
durch lebhaften Beifall unterbrochen und fand namentlich am Schluſſe
langanhaltende Zuſtimmung Die Herren Kaufmann Neue Ritterguts
pächter Rehfeld Rechtsanwalt Dr Keil und Profeſſor Dr Suchsland
empfahlen als Vertreter der Allgemeinen Ordnungspartei des Bundes der
Landwirte der Nationalliberalen und der Konſervativen die Kandidatur
Dr Bindſeil Alle betonten ausdrücklich daß Herr Dr Bindſeil keinerlei
Verpflichtungen übernommen hat und ſeine Kandidatur lediglich aufgeſtellt
ſei um dem Sozialdemokraten das Mandat zu entreißen Die Verſamm
lung wurde mit einem Hoch auf den Kaiſer geſchloſſen

Lotterie Die Erneuerungsloſe ſowie die Freiloſe zur 4 Klaſſe der
208 Königlich preußiſchen Klaſſenlotterie ſind unter Vorlegung der bezüg
lichen Loſe aus der 3 Klaſſe bis zum 20 April d Js Abends 8 Uhr
bei Verluſt des Anrechts einzulöſen

Die Schülerwerkſtätten nehmen ihre Arbeit Beiwieder auf
Gründung der Werkſtätten beſtand die Abſicht der männlichen Jugend
durch Uebung in der Handfertigkeit und Kräftigung der dabei ſich ent
wickelnden geiſtigen Tätigkeit Gelegenheit zur Vervollſtändigung ihrer
Ausbildung zu geben wie ſie die beſtehenden Schulen in ihrer bisherigen
Einrichtung nicht bieten können Allenthalben zeigt ſich die Anerkennung

Mder Notwendigkeit einer ſolchen Ausbildung und ſtehen die Stagtsbehörden
mit Wohlwollen den dahin gerichteten Beſtrebungen gegenüber Friſche
und entwickelungsfreudige Naturen werden für die kleine Einbuße an
Freiheit von wöchentlich 2 Stunden reichlic h belohnt durch die Freude am
Geſchaffenen durch das Bewußtſein der gewonnenen Geſchicklichkeit und
durch die auch auf andern Gebieten verwendbare Umſicht Die Anſtalt
verfolgt nur gemeinnützige Zwecke das eingehende Unterrichtsgeld
4 Mk pro Vierteljahr Brüder zahlen unr je 3 Mk wird nur zur

und Entwicklung der Werkſtätten verwandt Der UnterrichtErhaltung
es Sommerſemeſters beginnt morgen Sonnabend nachmittag 3 Uhr in

den Schulgebäuden der Schillerſtraße Kurſe für Holzſchnitzerei und
Tiſchlerei und Kloſterſtraße Kurſe für Papparbeit Anmeldeſcheine

nſind in den Schulen und bei de
gebäunde zu haben

Der Halleſche Hilfsverein für die proteſtautiſche Bewegung
in Oeſtreich veranſtaltet Mittwoch den 22 April abends 8 Uhr im
großen Saale des Evangeliſchen Vereinshauſes Hotel Kronprinz eine

Hausmännern der genannten Schul

öffentliche Verſammlung die als Vortragsabend gedacht iſt Nach einer
Begrüßungsanſprache des Vorſitzenden Herrn Juſtiz und Stadtrat Elze

Herr Profeſſor D Loofs einen Vortrag halten deſſen Thema lautet
der Geſchichte der Reformation und Gegenreformation in Cilli und

Jnneröſtreich überhaupt Daran ſchließen ſich Berichte des Herrn Bau
meiſter E Friedrich über den geplanten Kirchenbau in Cilli und des
Schriitführers über die Arbeit des Hilfsvereins im letzten Jahre Es iſt

wird
A 18

Hoffnung vorhanden daß Mitglieder des bekannten Männergeſangvereins
Sang und Klang den Abend durch Vorträge verſchönen Der Zutritt

zu dieſem Vortragsabend iſt nicht nur den Mitgliedern des Vereins ſondern
jedem geſtattet der ſich für die von dem Verein verfolgten Beſtrebungen
intereſſiert auch ſind Damen in der Verſammlung ſehr willkommen
Eintrittsgeld wird nicht erhoben es werden jedoch Liſten zur Einzeichnung
für ſolche ausliegen welche Mitglieder des Vereins werden wollen Hoffentlich
nimmt die Zahl der Mitglieder auch durch dieſen Abend zu damit für
immer wachſende Arbeit auch die Kräfte Es ſollund Mittel wachſen ei
dieſer Gelegenheit noch beſonders darauf hingewieſen werden daß der
Halleſche Hilfsverein Vewegung in Oeſtreich zwarfür die proteſtanttiſche

evangeliſcheni rit di N4 mit dieſemy
en Bundes iſt wohl aber

Hand in Hand arbeitet Was er an Gaben nach Oeſtreich und be
nach Cilli gelangen läßt geht auch durch die Bücher des evangeliſchen
Bundes Es iſt darum zu wünſchen daß alle die welche die Arbeit für
die öſtreichiſche Bewegung hier in Halle unterſtützen dies durch Ein
lieferung ihrer Gaben an den Halleſchen Hilfsverein für die proteſtantiſche
Bewegung in Oeſtreich tun

Der Dentſche Werkmeiſter Verband

kein Zweig des

welcher über 41000
Mitglieder zählt hielt während der Oſtertage ſeine 14 Delegierten Ver
ſammlung in Braunſchweig ab Beſchloſſen wurde die Errichtung einer
Brandkaſſe und einer Jnvaliden und Altersverſicherungskaſſe welche ſo
fort nach Genehmigung der Satzungen in Kraft treten ſollen Der
Tagung der Sterbekaſſe wohnten zwei Kommiſſare des Kaiſerlichen Auf
ſicht es bei Die alten Satzungen wurden den Beſtimmungen des
Privatverſicherungsgeſetzes angepaßt und für nene Mitglieder eine nach
dem Beitrittsalter berechnete Beitragsſkala beſchloſſen

Stadttheater Durch die andauernde Unpäßlichkeit des Herrn
Fanta mußte der Spielplan in letzter Minute noch geändert werden ſe
wird morgen Sonnabend die Oper Der Poſtillon von Lonjumeau

iederholt der Oper folgt die 6 Aufführung des Schwankes Coralie
welcher kürzlich Heiterkeitsſtürme entfeſſelte Das Benefiz des

Herrn Fanta und die einzige nun noch mögliche Aufführung der Oper
findet beſtimmt nächſten Montag ſtatt Für Dienstag iſt eine

große Wohltätigkeits Vorſtellung angeſetzt Zum Beſten des
Penſionsfonds des Stadttheaters findet eine Aufführung der Poſſe Robert
und Bertram ſtatt in welcher das geſamte Perſonal mitwirken wird

Neues Thrater Nochmals ſei anf die heute Freitag ſtattfindende
letzte Aufführung der Schwanknovität Die japaniſche Vaſe hingewieſen
Am Sonnabend geht Hennequin und Duvals luſtiger Schwank Sein

nochmals in Szene Am Sonntag Abend wird Ernſt

Tellel

Dann rV oppelganger
von Wolzogens 3aktige Komödie Das Lumpengeſindel wieder ins
Repertoir aufgenommen Vorher gelangt Benno Jacobſons luſtiger

Au
l i

Schwank Familienſouper zur fführung Für Montag den
20 d M iſt noch eine Extra Vorſtellung zu den Einheitspreiſen von 60
40 20 Pfg angeſetzt zu der bereits ab heute Billets an der Theaterkaſſe
verausgabt werden Zur Aufführung kommt Guſtav Rickelt und Joſef
Jarno s dreiaktiger Schwank Die Wahrſagerin

Sängerbund an der Saale Die Halleſchen zum Sängerbund
der Saale gehörigen Liedertafeln veranſtalten am Sonntag den
April in den Thalia Feſtſälen einen Unterhaltungsabend an welchem

Geſangsvorträge des Bundeschores und der Einzelvereine abwechſelnd
Vortrag kommen Auch einige Lieder für gemiſchten Chor ſowie
ein Singſpiel weiſt das Programm auf Freunde der Sangeskunſt machen
wir auf dieſe Veranſtaltung hiermit aufmerkſam und verweiſen auf das

zen Nummerder heutig

zum
werden

uſeratzujſeral in
Der Volksbildungsésverein hält morgen Sonnabend Abend im

Saale der Herberge zur Heimat Mauerſtraße 7 ſeine letzte Winter
ſitzung ab Herr Prof Dr Ule wird einen Vortrag über Vilder aus
den Alpen halten wozu auch Gäſte willkommen ſind Jm Anſchluß an

M rn 13 I Tr r t d feprr n 999den Vortrag ſollen geſchäftliche Fragen erledigt und das Sommerprogramm
Koll vor on Der 9 r n r der 1 1aufgeſtellt werden Der Abend beginnt wieder S Uhr
Betrieböſtörung Geſtern morgen blieb ein Möbelwagen vom

Rollfuhr Verein
t

raM vor e 953 M 2Halleſchen vor dem Grundſtück Reilſtraße 31 auf den
S re r S al ehe r ne länun trieb ansSchienen der Stadtbahn ſtehen wodurch eine längere Betriebsſtörung

tſtand

Telegramme und letzte Nachrichten
Konitz 17 April Meldung des B Geſtern Nachmittag

wurden noch die großen Knochen eines linken Armes und eines
linken Unterſchenkels ſowie die Knochen eines ganzen rechten Beines
gefunden Erſter Staatsanwalt Schweigger und Bürgermeiſter Dititius
erſchienen ſofort an der Fundſtelle und veranlaßten die Ueberführung der
Knochen zum Kgl Kreisarzt Dr König behufs Unterſuchung Der Abort

t ar ober m F r welcher ſo Drei al rin vin dem man die Knochen entdeckte und welcher ſeit drei Jahren nicht ge
reinigt worden iſt liegt neben der Stelle an welcher vor zwei Jahren

in de Vergl Kl Chr RedWinters Ueberzieher gefunden wur
Krefeld 17 April Wolff s Bur Nach der Krefelder Zeitung

in einer ie Fabrikanten folgenden Beſchluß
des Vereins der niederrheiniſchen Textilinduſtrie
NerinmnelVerjam un c

e

dilfsinduſtrien verhängen in Gemeinſchaft mit dem Verbande
her Samt Plüſch und Samtbandfabrikanten über ihre

Vetriebe die Sperre wenn nicht bis längſtens Sonnabend den
18 April früh bei der Firma Breithal Co von mindeſtens z der
bisher beſchäftigten Perſonen die Arbeit wieder aufgenommen wird Die
Sperre betrifft 15000 Arbeiter

Frühjahrs Jacket Anzuge Hutefür Mädchen und Kuaben
empfehlen in größter Auswahl von Nenheiten

aller Preislagen

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 18 April Seite 3Wien 17 April Meldung des B Die beiden Brüder
Teufelbauer wurden geſtern ſpät Nachmittags unterhalb des Gipfels
des Hochſchwabs als Leichen aufgefunden Offenbar waren ſie vor
Mattigkeit umgeſunken und dann erfroren Von Fleiſcher hat man
noch keine Spur er wird etwas weiter gegangen und dann ebenfalls um
gekommen ſein

Rom 47 April Meldung des Kl Wie die Blätter über
einſtimmend mitteilen läßt der Zuſtand des Papſtes zu wünſchen
übrig Der Papſt empfängt zwar noch Pilger antwortet aber nicht
mehr auf irgend eine Adreſſe Es iſt nicht zu leugnen daß der Schwäche
zuſtand des Papſtes zuſehends zunimmt veranlaßt durch permanentes
Huſten und Appetitloſigkeit Eine unmittelbare Gefahr beſteht indeſſen
noch nicht Nichtsdeſtoweniger haben aber die vatikaniſchen Beamten
welche eine Funktion im Falle des Ablebens des Papſtes auszuüben
haben Befehl erhalten Rom nicht zu verlaſſen

Paris 17 April Meldung der Magdb Zig Zu den Biſchöfen
von Orleans und Nancy geſellt ſich jetzt auch der Pariſer Erzbiſchof
mit einem ſcharfen Proteſt gegen das Kloſterge ſo daß man eine
Schilderhebung des geſamten Episkop va Die Tatſache daß
zahlreiche Kongregationen der Auflöſung Widerſtand leiſten beſtätigt die
Annahme daß die Klerikalen eine neue Bewe beabſichtigen Der
Miniſterrat wird ſich über die Maßregeln gegen die neue Agitation erſt
nach Loubets Rückkehr ſchlüſſig werden

London 17 April Laſf Bur Die vier Mitglieder der deutſchen
antarktiſchen Expedition die zwecks wiſſenſchaftlicher F
der Kerguelen Jnſel zurückgeblieben waren
der Daily Mail nach g
auf der Kerguelen Jnſel aufgehalten und während dieſer Zeit ſchwere Ent

behrungen und Strapazen durchgemacht Ein Arzt der Expedition
erlag den Einflüſſen der Kälte ein anderer Arzt und der Leiter der
Expedition haben wenig Ausſicht auf Wiederherſtellung Für das Forſchungs

ſchiff Gauß liegen auf der Jnſel Vorräte und Poſtſachen zur Aufnahme
bereit Man erwartet daß die Gauß mit der Discovery Expedition
zuſammentreffen werde

Tanger 17 April Wolff s Bur Der Sultan hat ſich ent
ſchloſſen die Leitung der gegen Tazza und die Rifkabylen ausgeſandten
Truppen ſelbſt zu übernehmen Alle in ſeiner Umgebung befindlichen

her renher Forſchüngen auf
tach einem Tel r rſind nach einem Telegramm

S ab TaAbo M noS ydne agelehrt Ole haben ch 1 5 Monate

F r a 2 T ladet r M Byurli 9 n inEuropäer ſollen Fez gleichzeitig mit dem Sultan verlaſſen um ſich
für Dauer er Fryeditig die ine zu begeben Man lür die Dauer der Expedition an die Küſte zu begeben Man glaubk
dieſe Maßregel werde eine günſtige Wirkung ausüben da eine der Haup

do
Vurſachen der gegenwärtigen Unruhen Vorherrſchen des

Elements in der Umgebung des
Algier 17 April Wolff s Bur äſident Loubet beſichtigte

geſtern vormittag die Diviſion von Algier und eine Landungskompagnie
des Mittelmeergeſchwaders auf dem Manöverfeld von Muſtapha Eine
große Menge begrüßte den Präſide Die Offiziere der fremden Ge

Na

nen

ehmn r r Moſi t und n mehrmals bein vhbeichwader wohnten der Beſichtigung bei und gaben mehrmals beim Vorbei

ar ver e r Tr We do n BRralImarſch verſchiedener Truppen das Zeichen zum Beifal
Geſtern AbendAlgier 17 April Wolffs Bur and eine

ſeſtliche Beleuchtung der Stadt und der im Hafen liegenden Kriegs
ſchiffe ſtatt welche reichen Flaggeuſchmuck tragen Präſident Loubet
iſt unter lebhaften Kundgebungen der Bevölkerung um 10 Uhr Oran

abgereiſt

Algier 17 April Wolff s Bur Marinemi n
empfing geſtern an Bord des Saint Louis die Kom en der
hier anweſenden fremden Geſchwader Jn einer Anſp e an die
Kommandanten gab der Miniſter dem Wunſche Ausdruck daß die Flotten
zu denen die jetzt im Hafen von Algier liegenden Geſchwader gehören

r WMyüderlirbhfoi GHen ee als dem der Brüderlichkeit begegnenſich nie auf einem anderen Gebiet

dörhien r d t He2 len be 3 anders r bermochten t Kommanda t 0e9 italtenijd en Ge chwaders erwiderte im
Namen der Admirale mit einem Trinkſpruch auf Pelletan und die fran
zöſiſche Marine

Galadi Somaliland 17 April Wolff s Bur
Leitung des Generals Manning in der Richtung a
Hauptquartier des Mullah unternommene Aufklärung ſche führten
zu heftigen Zuſammenſtößen mit dem Feinde welcher einen Verluſt
von etwa vierzig Toten hatte und 2100 Kamele und 11000 Schafe
ei büßte

Newyork 17 April Wolff s Bur egramm
aus Beaumont Texas ſind in dem Petroleum Gebiet von Sindleton
256 Bohrtürme durch Feuer vernichtet worden 200 derſelben waren
im Betriebe Der Schaden ſoll ſich auf 10 Millionen Dollars belaufen

Zwei unter

t Malen auf Walwal das
8smärſch

Nach

Hongkong 17 April Meldung des B Das große Ar
ſenal in Konton das vor einigen Tagen explodierte iſt wie ſich
jetzt herausſtellt von chineſiſchen Beamten die große Mengen Pulver
veruntreut und an die Rebellen verkauft hatten in die L

a D Jek ten o W rn ne r des eſſinworden Der Vizekönig hatte eine Unterſuchung wegen des Verſchw
von Pulver aus dem Arſenal angeordnet und um die Aufdeckung ihrer
Unterſchleife zu verhindern ließen die ſchuldigen Beamten das ganze L
ſenal auffliegen

Vermiſchtes
Von einem muſikaliſchen Erdſtoſt wird aus litz

Böhmen wo kürzlich ein Erdbeben wal c wu f des G
ſchichtchen berichtet einem Gaſihoſe opferte e Abends ein Ga
ein Zweihellerſtück und warf es in d ſika dieſer
hatte keine Luſt zu ſpielen der Zweiheller blieb auf halbem Wege ſtech
Auch die Gäſte kümmerten ſich nicht weiter um den widerſpenſtigen Ar
maten und gingen bald nach Hauſe Doch gegen Mitternacht als
ſchlief erſchütterte plößlich ein heſtiger Erdſtoß das ganze Haus und e
ſetzt ſprangen der Gaſtwirt und ſeine Familie aus den Betten Wie ſehr
wurde aber der Schreck vermehrt als auch der Apparat ſich zu rü
gann Der Erdſtoß hatte das Zweihellerſtück vollends hinabgeſchüttelt
was der Automat prompt quittierte indem er einſetzte Komm herab oito
Madonna Thereſa

4 2 4 SWissen Sie schon e h en in JeStraf Luhns Salmiagk
dernſeife kaufen kö en Achten S t

Saln

erpentin bitte einmal bei dnächſten Handlung auf Luhns Plakat Schon e ganz ſchwache
Löſung von Luhns Salm Terp Kernſeife reinigt alles was überhaur
gereinigt werden kann ſchnell und gut Dies wiſſen te die
meiſten Hausfrauen deshalb auch iſt Luhns be t Ge
ſchäften vorrätig Wo nicht wende man ſich an Lu brik in
Barmen dann wird Jhnen ſofort die nächſte Verkaufsſtelle mitgetheilt
Luhns Seife wird in ganz Deutſchland gebraucht Preisgekrönt im Jn
und Ausland 1902 Staats Medaille für hervorragende Leiſtuugen

Zur Beachtung Der Geſamtauflage unſerer heutigen
Nummer liegt ein Proſpekt der Fahrrad Werke Branden
burg a d H Brennabor bei woranf wir die Leſer beſonders

Incken Pnaletets Mäntel Kleider
Müntren ete

aufmerkſam machen

Geschw Jüdel
101 Leipzigerſtraße 101

Bazar für Kinder Bedarfsartikel
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Alssorordentlich günstige Gelegenheitsposten
Damen

Wiehsleder Knopf und Schnürstiefe J
sehr dauerhaft Paar nur Mk

Eeht Chevreaux Knopf u Schnürstiefel 90
neueste Form Paar nur Mk

Peht Ziegenl Knopf u Schnürstiefel 90
in rot sehr dauerhatft Paar nur MK

Eeht Ziegenl Knopf u Schnürstiefel 90
in rot und braun elegant Paar nur Mk

Spangenschuhe 2
Paar nur AKksehwarz und braun

Paar nur 85 und 75 Pf

von 35 Pf an

Hausschuhe

Pantoffel

Herren
Wichsleder Schnür u Zugstiefel Z

solide Ausführung Paar nur Mk
Wichsleder Schnürstiefel S

Paar nur MKsehr dauerhaft

Echt Chevreaux Schnürstiefel 7
elegant Paar nur M

la Kalbleder Schnürstiefel 8
neue Form Paar nur Mk

Echt Ziegenleder Schnürstiefel 7
rot und braun Paar nur Mk

Reiseschuhe Paar nur 95 Pf

Pantoffel von 40 Pf an

Kinder u Mädchen
Wiehsleder Knopf und Schnürstiefel

sehr dauerhbaft Grösse 2526 27 30
195 215

schöne Ausführung Grösse 27 30 3135

für kleinere Kinder von Mk 35 an

Boxcalf Knopf und Schnürstiefel
elegante Form Grösse 25 26 27 30

A 85 35Rote Spangenschuhe

2526 2730 318510 45 85von 25 Pfg an

Grösse
A

Pantoffel

3135
95

Rote Chagrin Knopf und Schnürstiefe

31 25
85

Rote und braune Knopf und Schnürstiefel

r Täglieher Eingang von Frühjahrs Neuheiten einfachster und elegantester Art zu bekannt billigsten Preisen S

Alleinverkauf des echten Trrätannpehss Stiefels für Halle a S und Umgegend

s SohulhM üwewh
Seidel K Naumann sind langjährige Lieferanten der Militärbehörden im In und Auslande und

alleinige Lieferanten der Kaiserlioch Deutschen Reichspost
Schöning alle a S Hr Steinstrasse 67Vertreter

an 3 d

e

r

konserv geb Musik LehrerinKlavier Alfred Reisennner Leiprig
Gesang R Schulz Dornburg KölnNeue Anmmeldunxgen erbitte vom 25 April ab in meiner neuen Wohnung
Grosse Steinstrasse 16 II

Raäumungs ifericauf
Um mit den großen Lagerbeſtänden ſchnellſtens zu räumen habe die Preiſe für

neueste baumwoll woll u seidene Kleiderstoffe
Jacketts Umhänge Paletots fertige Kleider Blusen Kleiderröcke
Matinees Reformbeinkleider Vnterröcke Damenplaids Chiffonboas eto t

De ganz bedeutend herabgesetzt
Paul Serauky Gr Ulrichstrasse A

Wegen Abbruch des Hauses
Fortsetzung des

Räumungs Ausverkaufs
J A Fedkert

61 Gr Ulrichstrasse 61

in Tuus W aren
Krystall und Porzellan

agdalene Riemann abgeholt Off u N 123 a d Exped d i

ma
a

II

h neneJ

S
J

S

J

J

W
Marktes S

t

S
J

S

S

Se

Influenza
Erkältung Lungenleiden Bronchial
katarrh Huſten Schlafloſigkeit trinke man
ſofort Opsi Hanfneſſelkraut Geenr
Ballin jr Drog Leipzigerſtr 63

Bei

d Grosse Ulrichstrasse 9

Contlnental Caoutchoue u E Co Hannorer

Die besten KReisszeuge

S Spariersts

empfiehlt billigſt

Leipzigerſtraße 4

J

cke

Ernst Karras jun
9

Billige Offerte in

Parkraſen Miſchung 45
Der Centner 5 Mark billiger

GartenbauJngenieur
Lndwig Wuchererſtraße 12 I

Grassamen
Echt engl Naygras pr Pfund 35 Pf

Paul Krütgen

Total Ausverkauf
Mein ſeit 9/2 Jahren beſtehendes

heschäft

auf
Besonders günstige Gelegenheit

zu erwerben

Max Grau
Cceipzigerſtraße 22

Continental
Beſter PNEUMATIC
für Fahrrad und Automobil

V

nach Schulvorſchrift empfiehlt in allen Preislagen

AlbinHentze 2
Mitglied des Rabatt Spar Vereins

andschuh Krawatten u Wäsche

löſe ich anderer Unternehmungen halber vollständig

meine bewährten Qualitäten r preiswert

e J

en
n

m

n
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e

e

e
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